
Die größte mitteleuropäische Eumenide, 

Delta unguiculatus (VILL. 1789), neu für Hessen.

(Hymenoptera: Eumenidae)

WOLFGANG DOROW

Delta unguiculatus ist mit bis zu 26 mm langen Weibchen 
und 20 mm langen Männchen die größte mitteleuropäische Eume­
nide. Diese in ganz Südeuropa von Portugal bis zum Balkan 
vorkommende Art der vorwiegend tropischen Gattung war in 
Deutschland bisher nur aus dem Südwesten bekannt (Baden: 
Achern, Bühl, Freiburg, Graben, Istein, Karlsruhe, Konstanz, 
Rastatt; Pfalz: Landau, Neustadt an der Haardt, Westheim). Im 
benachbarten Elsaß wurde sie bislang in Monsheim, Oberehn- 
heim, Rosheim und Westheim gefunden (BLÜTHGEN 1961).

Von mir konnte ein Weibchen der Art am 30.VI.1987 in 
Frankfurt am Main an einer Blüte des Riesen-Bärenklau (Herac- 
leum montegazzianum) gefangen werden, der auf einer der na­
türlichen Sukzession überlassenen Grünfläche um das Sencken- 
bergmuseum wächst. Dies stellt den Erstnachweis für Hessen 
und das bislang nördlichste Vorkommen der Art dar.

Die Imagines wurden bislang an Blüten von Brombeere, Fen­
chel, Mannstreu, Petersilie und Porree gefunden. Die Weibchen 
legen mehrere langovale Mörtelnester vertikal untereinander 
an Fels- oder auch Hauswänden an, die sie mit Schmetterlings­
raupen beschicken (BLÜTHGEN 1961). Solche Nester konnten bis­
lang in Frankfurt nicht gefunden werden.

Seit BLÜTHGEN (1961) wurden keine Neufunde von Delta ungu-  
iculata gemeldet. Bei meinen Nachforschungen nach unveröf­
fentlichten Funden teilte mir Herr Dr. T. OSTEN vom Staat­
lichen Museum für Naturkunde in Stuttgart freundlicherweise 
mehrere unveröffentlichte Nachweise aus Stuttgart und Lud­
wigsburg mit:
Cannstadt bei Stuttgart, Altenburgschule, 12.VII. 1921, leg. 
THUDIUM; Stuttgart, Schlossanlagen, Anfang Juli 1933, leg. ? 
[unleserlich]; Tamm/Ludwigsburg, 1 .VII. 1979, leg. H. HART; 
Ludwigsburg, Innenstadt, Juli 1980, vid. OSTEN; Stuttgart, 
Museum am Löwentor, Juni 1985, vid. OSTEN (ein Weibchen legte 
Brutzellen am Neubau des Museums an).



Der Fund der wärmeliebenden Art Delta unguiculatus in 
Frankfurt zeigt einmal mehr den Wärmeinsel-Charakter von 
Großstädten mit im Vergleich zum Umland um 1-3°C höheren 
Durchschnittstemperaturen und geringerer Luftfeuchte und den 
daraus resultierenden Einfluß auf die Tierwelt (KAULE 1986; 
KLAUSNITZER 1987; TISCHLER 1980). Für Frankfurt wird dies 
auch durch das Auftreten weiterer wärmeliebender Arten be­
legt: Calamobius filum (Coleóptera, Cerambycidae) (KLINGER 
1985), Odiellus spinosus (Opiliones, Phalangiidae), Oedipoda 
caerulescens (Saltatoria, Acrididae) und Ponera coarctata 
(Hymenoptera, Formicidae) (alle leg. DOROW, unveröffent­
licht).

Die Großstädte schaffen aufgrund ihrer Struktur (Ersatz 
für selten gewordene Lebensräume wie Fels- oder Steilwandbio­
tope) oder ihres Klimas (Wärmeinseln) Refugien für bedrohte 
Arten und neue Lebensräume für normalerweise mediterran ver­
breitete Arten (KLAUSNITZER 1982). Ob dies aber der Arterhal­
tung dient, muß fraglich bleiben, denn es ist durchaus wahr­
scheinlich, daß Großstädte aufgrund der genannten Eigenschaf­
ten zwar eine gewisse Sogwirkung auf obige Arten ausüben, 
sich diese dort aber ohne ständiges Zuwandern nicht halten 
können, da die Dezimierung aufgrund chemischer und mecha­
nischer Bekämpfung, Biotopvernichtung sowie durch den Stra­
ßenverkehr und die Umweltverschmutzung nicht ausgeglichen 
werden kann. Großstädte wären insoweit quasi Todesfällen für 
einwandernde Arten, wie dies SCHMIDT & EINLOFT-ACHENBACH 
(1984) auch für Meisen zeigen.

Ein weiterer interessanter Aspekt ist die inselartige Ver­
breitung solcher Lebensräume, auf die sich die Theorie der 
biologischen Besiedlung von Inseln (MACARTHUR & WILSON 1971; 
MACARTHUR 1972) anwenden läßt. Die bisherigen Biotopkartie­
rungen in besiedelten Bereichen zeigen hierzu erste inter­
essante Ergebnisse: So ist z.B. Ponera coarctata (Formicidae, 
Ponerinae) im Gebiet der Stadt Bonn häufig (SÖNTGEN, mündl. 
Mitt.), während sie in anderen Großstädten nicht oder nur 
sehr selten auftritt (z. B. in Frankfurt).

Biotopkartierungen, wie die der Stadt Frankfurt, in deren 
Rahmen der Fund von Delta unguiculatus gemacht wurde, können 
für diese interessanten und vielversprechenden Fragestel­
lungen letztlich nur Ansätze liefern, da sie zeitlich meist 
sehr begrenzt und zudem thematisch nach anderen Schwerpunkten 
ausgerichtet sind. Es bleibt zu hoffen, daß diese Fragen



künftig im Rahmen einer verstärkten Grundlagenforschung auf­
gegriffen werden, zu deren Gelingen allerdings eine darauf 
ausgerichtete Konzipierung künftiger Biotopkartierungen bei­
tragen könnte.

Für ihre freundliche Hilfe möchte ich den Herren Dr. J. 
GUSENLEITNER (Wien), Dr. T. OSTEN (Stuttgart), Dr. D. S. PE­
TERS (Frankfurt) und H. WOLF (Plettenberg) sehr herzlich dan­
ken.
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